
VERANSTALTUNGSFACHWIRT/IN (IHK)
Veranstaltungen erfolgreich inszenieren – berufsbegleitender, staatlich  
zugelassener Fernlehrgang Veranstaltungsmanagement mit IHK-Abschluss

Die Veranstaltungsbranche bietet ebenso viel Potenzial wie 
Herausforderung: Die erfolgreiche Realisierung von Messe-
auftritten und Produkteinführungen, Tagungen, Kongressen, 
Marketing-Events, Kultur- und Sportveranstaltungen erfor-
dern besondere Qualifikationen. Unternehmen wie Agenturen 
suchen hier fortlaufend gut ausgebildetes Personal.

Professionalisieren Sie Ihre Praxiserfahrung mit dem  
Abschluss zum/zur Veranstaltungsfachwirt/in (IHK).  
Sie erlangen einen der höchsten außeruniversitären und 
angesehenen Titel im professionellen Management von 
Messen und Veranstaltungen.

Im berufsbegleitenden Fernlehrgang geben Ihnen Experten 
und Praktiker einen Einblick in den Alltag von Fach- und  
Führungskräften in der Veranstaltungsbranche und stellen 
Tätigkeitsfelder, Anforderungen und Herausforderungen vor. 
Sie erfahren Wesentliches rund um Veranstaltungsmanage-
ment, Medien- und Öffentlichkeitsarbeit, Eventrecht und 
Vermarktung. Die Inhalte beziehen sich auf die unterschied-
lichen Bereiche des Veranstaltungsmarktes.

Teilnehmerkreis

Angesprochen sind Berufstätige, die ihre Praxiserfahrung im 
Veranstaltungswesen auf eine fundierte theoretische Grund-
lage stellen und die erforderliche Methodenkompetenz 
erlangen wollen sowie Veranstaltungskaufleute, die diesen 
höherwertigen Titel für ihre Karriere anstreben.

Vorteil

Absolventinnen und Absolventen der Studieninstitut- 
Lehrgänge Eventmanagement (IHK), Veranstaltungs-
kaufleute (IHK) oder Kaufleute für Veranstaltungs- und 
Messemanagement können die Qualifizierung verkürzt 
– innerhalb von zwölf Monaten – durchlaufen. Voraus-
setzung ist, dass die IHK-Zulassungsbedingungen erfüllt 
sind.

Inhalte (Auszug) 

Wirtschaftsbezogene Qualifikationen 
• Volkswirtschaft, Betriebswirtschaft, Unternehmensführung
• Rechnungswesen, Controlling, Recht und Steuern

Handlungsfeldspezifische Qualifikationen 
• Eventmarketing, Konzeption, Organisation, Finanzierung 

und Budgetierung, Erfolgskontrolle und Nachbereitung 
von Veranstaltungen

• Eventrecht und -versicherungen
• Analysieren von Märkten, Akquisition von Kunden
• Projektmanagement
• PR- und Öffentlichkeitsarbeit
• Mitarbeiterführung und Kommunikation
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Dauer 
18 Monate zzgl. Abschlussprüfungen

Start 
Im April in München und Düsseldorf sowie im  
September in Berlin und Düsseldorf

Ablauf 
Berufsbegleitender, staatlich zugelassener  
Fernunterricht mit acht mehrtägigen Seminaren,  
13 Lehrheften, vier Prüfungssimulationen und  
drei Webinaren

Prüfungen
Mündliche und schriftliche Abschlussprüfung Event-
management (fakultativ), schriftliche IHK-Abschluss-
prüfung (Wirtschaftsbezogene Qualifikationen), 
schriftliche und mündliche IHK-Abschlussprüfung 
(Handlungsfeldspezifische Qualifikationen)

Abschluss 
Geprüfte/r Veranstaltungsfachwirt/in (IHK),  
Eventmanager/in

Abschluss-Vorteil 
Mit einer weiteren Prüfung können Sie den  
Ausbilderschein der IHK erlangen.

Gebühr* 

210 Euro pro Monat (3.780 Euro gesamt)  
Prüfungsgebühr: ca. 460 Euro (IHK)  
fakultativ: 145 Euro (Eventmanager/in)

Voraussetzung** 
Es gelten die Zulassungsbedingungen der IHK.

* Die Gebühren sind umsatzsteuerbefreit. Anpassungen vorbehalten. Infos zu Früh-
bucher- oder Vielbucherbonus, Treue- oder Partnerrabatt, Schnupper- und Förderungs-
möglichkeiten unter www.studieninstitut.de.

** Zulassung: Für die Teilnahme am Lehrgang gelten die Zulassungsvoraussetzungen 
der IHK. Teilnehmen können an der Prüfung I (Wirtschaftsbezogene Qualifikationen) 
diejenigen, die 
a) eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung im anerkannten Ausbildungsberuf  

„Veranstaltungskaufmann/Veranstaltungskauffrau (IHK)“ oder
b) eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem anerkannten kaufmännischen 

oder verwaltenden Ausbildungsberuf und danach eine mindestens einjährige Berufs-
praxis oder

c) eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem sonstigen anerkannten Aus-
bildungsberuf und danach eine mindestens zweijährige Berufspraxis oder 

d) eine mindestens vierjährige Berufspraxis vorweisen.
 Teilnehmen können an der Prüfung II (Handlungsfeldspezifische Qualifikationen)  

diejenigen,
a) deren Ablegung des Prüfungsteils „Wirtschaftsbezogene Qualifikationen“ nicht 

länger als fünf Jahre zurückliegt, und
b) die mindestens ein weiteres Jahr Berufspraxis vorweisen können, wobei Veranstal-

tungskaufleute insgesamt ein Jahr Berufspraxis nachweisen müssen.
 Die Berufspraxis muss inhaltlich wesentliche Bezüge zu Abläufen im Veranstaltungs-

wesen haben. Zeiten des Wehr- und Wehrersatzdienstes gelten nicht als Berufspraxis. 
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FÜR ALLE, DIE MAL 
WIEDER EINEN SPRUNG 
WAGEN WOLLEN.
Bildung wird gefördert.

www.studieninstitut.de/foerderung 


